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88 B E K A N N T M A C H U N G 
 

 
Versteigerung von Fundsachen 

 
Das Fundbüro der Stadt Unna versteigert am Samstag, 06.11.2004 in der Zeit von 
10.00 Uhr – 12.00 Uhr, Fundsachen aller Art. 
Es werden Brillen, Fahrräder, Schmuck etc. versteigert. Außerdem werden 
ein MOFA, ein Geländemotorrad und mehrere Kickboards versteigert. 
 
Die Versteigerung findet in der Bürgerhalle des Rathauses der Stadt Unna statt. 
 
Es handelt sich um eine öffentliche Veranstaltung. Mindestangebote werden festge-
setzt. Den Zuschlag erhält derjenige, der das höchste Gebot abgibt. 
 
Die Verlierer der Fundsachen können ihre Eigentumsrechte noch bis zum Verstei-
gerungstermin geltend machen. 
 
Unna, den 11. Oktober 2004 
 
ABl. StUN 30-88/15. Oktober 2004 
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89 B E K A N N T M A C H U N G 
 
 

1. Änderungssatzung vom 15.10.2004 zur Hauptsatzung 
der Stadt Unna vom 17.10.1999 

 
Aufgrund von § 7 Absatz 1 Satz 1 i.V.m. § 41 Absatz 1 Satz 2 Buchstabe f der Ge-
meindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 14. Juli 1994 (GV NRW S. 666), nachfolgend GO NRW genannt, zuletzt 
geändert durch Gesetz zur Stärkung der regionalen und interkommunalen Zusam-
menarbeit der Städte, Gemeinden und Kreise in Nordrhein-Westfalen vom 
03.02.2004 (GV NRW S. 96) hat der Rat der Stadt Unna am 14.10.2004 die folgen-
de 1. Änderungssatzung zur Hauptsatzung der Stadt Unna vom 07.10.1999 be-
schlossen: 
 
 

§ 1 
Die Hauptsatzung der Stadt Unna vom 07.10.1999 wird wie folgt geändert: 
 
§ 7 erhält folgende Fassung: 
 

§ 7 
Integrationsrat 

(1)  Die Stadt Unna richtet mit Genehmigung des Landesinnenministers NRW 
gemäß § 126 GO NRW, anstelle eines Ausländerbeirates nach  
§ 27 GO NRW, einen kommunalen Integrationsrat ein. Dieser trägt den Na-
men Integrationsrat. Der Integrationsrat vertritt die Interessen der ausländi-
schen Einwohnerinnen und Einwohner der Stadt Unna und äußert sich zu 
Fragen, die das Zusammenleben der deutschen und ausländischen Bevölke-
rung in Unna auf der Grundlage der freiheitlich demokratischen Grundord-
nung der Bundesrepublik Deutschland betreffen. 

(2)  Der Integrationsrat besteht aus 9 direkt gewählten Migrantenvertreter/innen 
sowie 3 vom Rat aus seiner Mitte gewählten stimmberechtigten Mitgliedern. 

(3) Die Mitwirkung sachkundiger Einwohnerinnen und Einwohner in den übrigen 
Ausschüssen und Beiräten des Rates der Stadt Unna bleibt hiervon unbe-
rührt. 

(4)  Das Nähere regelt die Satzung für den Integrationsrat der Stadt Unna. 
(5) Für die Durchführung der Wahl zum Integrationsrat beschließt der Rat eine 

besondere Wahlordnung. 
 
 

§ 2 
Die 1. Änderungssatzung zur Hauptsatzung der Stadt Unna vom 07.10.1999 tritt am 
Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
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Bekanntmachungsanordnung 

 
Die 1. Änderungssatzung zur Hauptsatzung der Stadt Unna vom 07.10.1999 wird 
hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 7 Abs. 6 GO NRW eine Verletzung von 
Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen (GO NRW) beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines 
Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es 
sei denn,  
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeige-

verfahren wurde nicht durchgeführt, 
 
b) diese Satzung wurde nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht, 
 
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder  
 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und 

dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die 
den Mangel ergibt. 

 
Unna, den 15. Oktober 2004 
 
 
gez. Werner Kolter 
Bürgermeister 
 
ABl. StUN 30-89/15. Oktober 2004 
 


